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Vorwort  

IT-Offshore ist ein Trendthema. Zahlreiche Unternehmen ver-
sprechen sich von IT-Offshore-Projekten hohe Kostenreduktio-
nen. Viele Projekte können diesen Anspruch jedoch nicht erfül-
len und scheitern. Die Ursachen sind vielfältig und Patentrezepte 
nicht realistisch. 

Das Buch bettet das Instrument „IT-Offshore“ zur betriebswirt-
schaftlichen Orientierung zunächst in ein praxisorientiertes IT-
Controlling-Konzept ein. Anschließend erfolgt eine Einführung in 
die begriffliche Systematik und den vielfältigen Ausgestaltungs-
formen in der Praxis. Anschließend werden der Entscheidungs-
prozess im Unternehmen und praxiserprobte Vorgehensmodelle 
für die Durchführung von IT-Offshore- und IT-Nearshore-
projekten behandelt. 

Dieses Buch ist in erster Linie für Praktiker gedacht, kann aber 
auch als Begleitmaterial für entsprechende Vorlesungen an Fach-
hochschulen und Universitäten eingesetzt werden. 

IT-Offshore ist ein praxisgetriebenes Thema. Der Autor hat aus 
diesem Grund versucht, möglichst viele Praxisbeispiele in das 
Werk zu integrieren. Anregungen zur Weiterentwicklung des 
Buches sind Autor und Verlag stets willkommen. Wenn Sie einen 
Vorschlag zur Verbesserung des Werkes machen oder ein Pra-
xisbeispiel beisteuern möchten, senden Sie bitte eine E-Mail an 
andreas.gadatsch@fh-brs.de. Der Autor wird sich umgehend bei 
Ihnen melden. 

Niederkassel, im September 2006 

Andreas Gadatsch 
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1 Einführung

Die vollständige oder teilweise Auslagerung bzw. externe Erbrin-
gung von IT-Leistungen gelten als Trend im IT-Management, 
dem sich kaum ein Unternehmen entziehen kann.  

Das erste Kapitel zeigt auf, wie sich die beiden Ansätze als sinn-
volle Bausteine in ein sinnvolles IT-Controlling-Konzept (vgl. 
hierzu ausführlich Gadatsch/Mayer 2006 oder Gadatsch 2005) 
einbauen lassen. Hierbei sind neben Kostengesichtspunkten 
gleichgewichtige Aspekte der Qualitätsverbesserung der Erbrin-
gung von IT-Leistungen zu berücksichtigen. 

1.1 IT-Controlling 

1.1.1 Begriffliche Grundlagen und Ziele  

Durch den gestiegenen Kostendruck wird IT-Controlling vielfach 
mit Kostenreduktion in der IT verwechselt. Oft werden im glei-
chen Atemzug auch die Begriffe IT-Outsourcing oder IT-Offshore 
genannt, weil sie sehr stark mit Kostensenkung in der IT assozi-
iert werden. 

Ursache für diese Situation ist die stärkere Durchdringung der 
Geschäftsprozesse mit Informations- und Kommunikationstech-
nologien und der hierdurch zwangsläufig angestiegene IT-
Kostenanteil. Mangelnde Transparenz dieses Kostenblocks führt 
bei der Unternehmensleitung oft zu dem Eindruck, dass die IT-
Kosten reduziert werden müssen.  

Stellvertretend für diese kostenorientierte Einstellung kann das 
Aufgabenfeld der Abteilung „DV-Controlling“ eines deutschen 
Versicherungsunternehmens dienen:  

Ermittlung des EDV-Budgets im Rahmen der Jahresplanung, 

Mitzeichnung der Genehmigung von DV-Projekten in mone-
tärer Hinsicht, 

Kosten-
orientierung
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Monatlicher Soll/Ist-Vergleich und Prognose der DV-Kosten, 

Verursachungsgerechte Zuordnung der DV-Kosten (Kosten-
rechnung und Leistungsverrechnung), 

Plan-Ist-Vergleiche der IT-Projektbudgets,  

Kontrolle der Projektplanung und des Projektfortschrittes in 
DV-Projekten sowie Aufzeigen von Überlastsituationen. 

Der IT-Controller wird in diesem „DV-Controlling-Konzept“ zum 
Kostenkontrolleur und Kostensenker degradiert. Die Demotivati-
on und fehlende Akzeptanz des IT-Controllers im Unternehmen 
sind die unausweichliche Folge.  

Eine leistungsorientierte Sichtweise erkennt, dass der IT-Einsatz 
mit Leistungssteigerung und Effizienzverbesserung vernetzt ist. 
Zunehmend wird erkannt, dass die IT nicht eine „Handwerkerab-
teilung“, sondern ein Kernelement zur Sicherstellung der Wett-
bewerbsfähigkeit des Unternehmens darstellt. Die IT wird wie 
z.B. bei der Volkswagen AG als „Gestalter der Geschäftsprozes-
se“ im Unternehmen betrachtet (vgl. Mühleck, 2006). Sie sieht 
ihre Ziele und Aufgaben u.a. darin, Prozesse, Organisationsstruk-
turen und Systeme zu optimieren, Standards zu setzen und Syn-
ergien für das Unternehmen auszunutzen und auch zusätzliches 
Geschäft zu generieren.  

Der IT-Controller unterstützt den IT-Einsatz und die Ziele des 
CIOs im Unternehmen im Rahmen eines IT-Controlling-
Konzeptes (vgl. Gadatsch/Mayer, 2006). 

Stellvertretend für diese leistungs- und serviceorientierte Sicht-
weise kann die Definition für IT-Controlling eines deutschen 
Dienstleistungsunternehmens gelten: „IT-Controlling ist ein Sys-
tem der Unternehmensführung, das die Planung, Überwachung 
und Steuerung aller IT-Aktivitäten unterstützt und insbesondere 
die notwendige Transparenz herbeiführt“.  

Der IT-Controller plant, koordiniert und steuert die Informations-
technologie und ihre Aufgaben für die Optimierung der Ge-
schäftsorganisation (Geschäftsprozesse und Aufbauorganisation). 

Einen praxisnahen Katalog typischer Fragestellungen, auf die das 
IT-Controlling geeignete Antworten für das Management liefert, 
haben Müller et. al. (2005, S. 101-102) zusammengestellt: 

Welche Chancen eröffnen innovative IT-Systeme zur Steige-
rung der Wettbewerbsposition? 

Leistungs-
orientierung

IT-Controlling-
Konzept

Typische Fragen 
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Wie können die Risiken der zunehmenden Abhängigkeit von 
der IT beherrscht werden? 

Wie können die vielfältigen IT-Anwendungen priorisiert 
werden?

Wie können die IT-Projekte in einem ganzheitlichen Pro-
gramm-Management optimal aufeinander abgestimmt wer-
den?

Wie kann der Beitrag der IT zur Optimierung der Geschäfts-
prozesse beurteilt werden?  

Wie kann ex ante die Wirtschaftlichkeit der IT-Anwendungen 
beurteilt werden? 

Wie kann die Effizienz der Infrastruktur und der Leistungs-
erbringung der IT beurteilt werden? 

Wie kann die Qualität der Zusammenarbeit mit internen und 
externen Partnern gemessen werden? 

Wie kann der Leistungsaustausch zwischen IT- und Fachab-
teilung effizient bewertet und gesteuert werden? 

Wie kann die Gesamtleistung der IT in einem ganzheitlichen 
System gemessen werden? 

1.1.2 Gestaltungsmöglichkeiten 

Betrachtet man Geschäftsprozesse in der IT, d. h. die Prozess-
Schritte Strategische Planung, Entwicklung und Betrieb von Soft-
ware, dann lassen sich die in Abbildung 1 aufgeführten Aufga-
ben des Informationsmanagements als Wirkungsnetz darstellen.  
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Abbildung 1: Geschäftsprozesse in der IT (IT-Prozessmodell)  

Im Rahmen des Prozess-Schrittes IT-Strategie wird zunächst eine 
umfassende IT-Strategie konzipiert, welche die Umsetzung und 
Überwachung von IT-orientierten Maßnahmen zur Erreichung 
der strategischen Unternehmensziele übernimmt. Die wesentli-
chen Inhalte der IT-Strategie umfassen: 

Formulierung eines zukünftigen Sollzustandes (Wohin 
wollen wir?), 

Aufzeigen des Handlungsbedarfs (Was müssen wir tun? 
Wo sind die Schwachstellen?), 

Ermittlung von Handlungsoptionen (Was haben wir für 
Alternativen?), 

Setzen von Zielen und Definieren von Maßnahmen (Was 
soll konkret gemacht werden? Bis wann sollen die Ziele er-
reicht werden?),  

Festlegung der Verantwortung (Wer führt die Maßnahmen 
durch?), 

IT-Strategie
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Umsetzung

IT-
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